
 

Innovationen Technologieberatungen Initiativen Pilotseminare Kooperationen 

Mediale Präsentation innovativer Leistungen des Thüringer Handwerks

Thüringen ist Handwerkerland! Mit 
über 31.000 Betrieben hat das Hand-
werk in einem Bundesland, das 2,37 
Millionen Menschen zählt, eine Hand-
werksdichte wie kaum ein anderes 
Bundesland. Auch künftig wird Thürin-
gen im Handwerk eine starke wirt-
schaftliche Stütze haben, weil Innova-
tion und Fortschritt neben Tradition al-
ter Handwerkskunst zu den Grundfes-
ten der Betriebe gehören. 
 
Das Handwerk ist aufgrund seiner An-
wendungskompetenz, des hohen Qua-
lifikationsniveaus und seiner Bereit-
schaft zu individuellen, kundenspezifi-
schen Lösungen ein wichtiges Element 
des Innovationssystems. 
 
Da das Handwerk in dieser komplexen 
Rolle bislang auch in Thüringen nur 
unzureichend wahrgenommen wird, 
empfiehlt die Prognos-Studie, Hand-
werksbetriebe besser und gezielter in 
die Innovationspolitik mit einzubezie-
hen. Die vorhandenen Innovationspo-
tentiale des Handwerks sollen durch 
Staat, Organisationen und Betriebe 
stärker genutzt und noch effizienter 
ausgeschöpft werden. 
 
Bei der Gestaltung der Rahmenbedin-
gungen berücksichtigt die Innovations-
politik den Wirtschaftsbereich Hand-
werk weder entsprechend seiner tat-
sächlichen, noch seiner potenziellen 
Bedeutung als aktiven Teilnehmer am 
Innovationsprozess. 
 
Daraus ergibt sich folgendes Fazit: 
 
 Die Rolle und die Aufgaben des 

Handwerks im Innovationsprozess 
müssen realistisch beschrieben 
werden. 

 

 Das Handwerk mit seinen spezifi-
schen Innovationskompetenzen 
sollte stärker in die Innovationsde-
batte und die Gestaltung der Inno-
vationspolitik einbezogen werden. 

 Mit dem Handwerk gerät der Inno-
vationsprozess als Ganzes stärker 
in den Blick der Innovationspolitik 
und die Bedingungen für Innovati-
onen werden verbessert. 

 Projektergebnis: Erstellung einer 
DVD in deutscher und englischer 
Sprache, welche innovative Thü-
ringer Unternehmen beispielhaft in 
Form filmischer Spots vorstellen. 
Darüber hinaus soll die unterstüt-
zende Förderpolitik der Landesre-
gierung sowie die Einrichtungen 
der Gewerbeförderung der drei 
Thüringer Handwerkskammern 
(TT-Stellen) vorgestellt werden.  
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Zielstellung:  
Gewinnung eines besseren Verständnis-
ses für die Rolle des Handwerks im ge-
samtwirtschaftlichen Innovationsprozess 
 
Öffentliche Förderung:  
Thüringer Ministerium für Wirtschaft,
Technologie und Arbeit 

 


